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KONTEXT & METHODE

Im 19. Jahrhundert tritt ein Wandel in der

Gestaltung von Kinder- und Jugend-

büchern ein. Ursache dafür sind u. a.

neue Produktionstechnologien, die den

kostengünstigen Druck von Bildbeigaben

ermöglichen. Es kommt zur „Vermassung“

von Illustrationen, was zu Veränderungen in

der Bildästhetik und damit der Art und

Weise der Wissensvermittlung führt. Die

algorithmische Analyse von Bildern ver-

spricht neue Erkenntnisse über die Ikono-

graphie. So wird beispielsweise der Frage

nachgegangen, inwieweit moderne, auf

Fotografien trainierte Algorithmen an die

reprografischen Bildtechniken des 19. Jahr-

hunderts angepasst werden können.

© SBB-PK

BILDWELTEN FÜR MÄDCHEN UND JUNGEN IM 19. JAHRHUNDERT

Die Analyse von Sachillustrationen im Distant-Viewing-Verfahren
Dr. Sebastian Schmideler und Wiebke Helm
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FOKUS

 Korpus: 600 deutschsprachige, illustrierte 
Kinder- und Jugendsachbücher sowie 
umfangreiches Trainingsmaterial aus dem 
Zeitraum 1800 bis 1900

 Digitale Sammlungen zur Auswertung: 
WegehauptDigital, Pictura Paedagogica
Online (PPO)

 Klassifikation von Abbildungen 
(Reproduktionstechnik, Motive)

 visuelle Stilometrie der Abbildungen 
(Farbigkeit, Ornamentik, geschlechter-
und altersspezifisches Bildprogramm)

 Ähnlichkeit und Re-Use von aus-
gewählten Bildmotiven

 Entwicklung eines fachwissenschaft-
lichen Suchsystems mit visualisierter 
Ergebnisauswertung (Prototyp)
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Das interdisziplinäre Projekt „Entwicklung der Bildikonographie in Wissen

vermittelnder Kinder- und Jugendliteratur und Schullehrbüchern des

19. Jahrhunderts. Ein Distant Viewing Ansatz“ bearbeitet und analysiert

visuelle Informationen im Bereich der Digitalen Geisteswissenschaften. Es verbindet

dabei Fragestellungen und Methoden der kulturhistorischen Kinder- und Jugendliteratur-

forschung mit denen der Informationswissenschaften. Die exemplarische Erprobung

des Distant-Viewing-Verfahrens an einem ausgewählten Korpus illustrierter Sach-

literatur für junge Leser*innen soll Analyseoptionen für künftige kulturwissenschaftlich-

digitale Forschungsprojekte im Bildbereich aufzeigen.

Beispiele für eine Ähnlichkeitssuche an einer Stichprobe aus 
dem PPO-Datensatz: Während die ORB-Messung (a) eine 
fehlerhafte Zuweisung vornimmt, verläuft die CNN-basierte 
Cosinus-Messung mit extrahierten Merkmalen (b) erfolgreich. 
Die Bildextraktion erfolgte mittels VGG 19-Network.

a)

b)
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